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Kaiſer Wilhelm in Wien
Woher kommt es daß der deutſche Herrſcher bei ſeinem

diesfährigen Ausfluge nach Wien und den benachbarten Jagd
gründen des öſterreichiſchen Kaiſers mit ganz ungewohnten
Aufmerkſamkeiten überſchüttet wurde Woher kommt es daß
bei dieſem Beſuche dem von vorn herein ein rein privater
Charakter zugeſprochen wurde der Kaiſer Franz Jofef ſich
nicht abhalten ließ ſeinen Gaſt auch noch zur Abfahrt auf den
Bahnhof zu begleiten und daß der deutſche Kaiſer eine Reihe
der höchſten Auszeichnungen an Würdenträger des Nachbarreiches verlieh An der innigen Freundſchaft welche zwiſchen

Deutſchland und OeſterreichUngarn herrſcht iſt ohnehin nicht
gezweifelt worden war auch vor zwei Jahren nicht zu zweifeln
als Wilhelm II aus gleichem Anlaſſe an die ſchöne blaue
Donau gereiſt war und mit Kaiſer Franz Joſef Abſtecher
machte um dem edeln Waidwerke obzuliegen Jn der Weiſe
wie der deutſche Kaiſer jetzt in Wien gefeiert wurde pflegen
fremde Herrſcher nur dann aufgenommen zu werden wenn ſie
in großer Staatsaktion erſcheinen und ihr Beſuch eine aus
geſprochen politiſche Bedeutung hat Davon kann hier nicht
die Rede ſein Und dennoch iſt Kaiſer Wilhelm mit rauſchen
der Begeiſterung aufgenommen mit Kundgebungen freund
ſchaftlichſter Art förmlich überſchüttet worden Was hat das
zu bedeuten

Für uns liegt die Erklärung nahe Es iſt noch nicht lange
Zeit verſtrichen ſeit Fürſt Bismarck in Wien war Ein
großer Theil der Bevölkerung brachte dem gewaltigen Staats
manne der als die Verkörperung des deutſchen Einheits
gedankens als der Schöpfer des neuen Reiches gilt dem
eiſernen Kanzler der das Bündniß zwiſchen beiden Reichen
hergeſtellt hat ſtürmiſche Ovationen dar Leider mußte
ein gewiſſer Gegenſatz zwiſchen dem deutſchen Kaiſer
und ſeinem frühern Kanzler der Oeffentlichkeit wahrnehmbar
werden Fürſt Bismarck hat es ſeinen guten Freunden zu
daunken daß ſie damals mit übertriebenem Eifer von einer
Verſöhnung ſprachen und dadurch Mißtrauen hervorriefenDhoſſachuch ging das Gerücht es ſolle in Wien die Ver

mittelung des Kaiſers Franz Joſef in Anſpruch genommen
werden damit Fürſt Bismarck wenn auch nicht der Form
nach ſo doch in der Sache im Weſen die Leitung der
deutſchen Stagtsgeſchäfte wieder übernehme Nun iſt es be
greiflich wenn ein ſolcher Gedanke in Berlin auf Widerſtand
ſtieß Denn es wäre mit dem guten Takte ſchwer zu verein
baren daß ein fremder Herrſcher ſich in die Beziehungen ein
miſchte die zwiſchen dem deutſchen Kaiſer und ſeinem frühern
Rathgeber herrſchen Deshalb wurde von Berlin aus der
Plan den vielleicht weniger Fürſt Bismarck als ſeine Um
gebung hegte durchkreuzt und zwar durch die Briefe welche
der Reichskanzler Graf Caprivi an den Botſchafter Prinzen
Reuß richtete

Ehe Fürſt Bismarck in Wien erſchien war es zweifelhaft
ob Graf Kalnoky bei der Anweſenheit des frühern Kanzlers
in der Donauſtadt verbleiben würde Es verlautete falls
Graf Kalnoky in Wien ſei werde er ſelbſtverſtändlich den
Fürſten Bismarck nur als Privatmann empfangen ohne ſich
mit ihm über politiſche Angelegenheiten zu unterhalten Dieguten Freunde des Fürſten Bismarck indeſſen waren ungeſchickt

genug zu erzählen der frühere Kanzler habe geäußert wenn
er nur den Grafen Kalnoky erſt habe dann werde er ihn
ſchon einzuwickeln e Indeſſen nicht nur Graf Kalnoky
ſondern auch Kaiſer Franz Joſef ſollte von dem Fürſten
Bismarck beſucht werden und wunderbarer Weiſe
wurde die Anmeldung dieſes Beſuches durch die Vermittelungder Prinzeſſin Reuß einer Tochter des Großherzogs von
Sachſen Weimar gewünſcht Wenn Fürſt Bismarck das natür

liche Verlangen tragen konnte dem öſterreichiſchen Herrſcher in
Wien ſeine Aufwartung zu machen ſo lag es auf der Hand
daß das Erſuchen um eine Audienz nicht durch das Medium
ver Prinzeſſin Reuß erfolgen durfte auch nicht unmittelbar
durch den deutſchen Botſchafter Fürſt Bismarck hatte ſich
dann wie er ſelbſt am beſten wiſſen wird an das Auswärtige
Amt in Berlin zu wenden und das Auswärtige Amt hatte
ſeinen Botſchafter in Wien mit dieſem Auftrage zu betraäuen
Fürſt Bismarck aber als Privatmann hatte weder mit dem
Botſchafter unmittelbar in einer Augelegenheit in der Prinz
Reuß amtlich vorgehen ſollte zu verkehren noch gar die Gattin
des Botſchafters mit dieſer Angelegenheit zu befaſſen
Der gauze Plan iſt geſcheitert Es iſt bedauerlich daß der
Schriftwechſel zwiſchen dem Auswärtigen Amte und dem Prinzen
Reuß über dieſen Zwiſchenfall veröffentlicht wurde Denn
ſchließlich iſt Fürſt Vismarck für einen großen Theil des
deutſchen Volkes nicht lediglich Privatmann ſondern eine Per
ſönlichkeit die um ihrer unleugbaren Verdienſte und um ihrerewaltigen Kraft willen innig verehrt wird Indeſſen Wegen

inge laſſen ſich nicht ändern Der wiener Hof nahm an den
Kundgebungen für den Fürſten Bismarck keinen Theil die
wiener Regierung beſchränkte ſich auf die gebotene Höflich
keit und nur d d es frei unbekümmert um
die Zwiſtigketten in höhern Kreiſen r Stimmung getreuenAusdruck zu geben Jmmerhin war Fürſt Bismarg in Wien
Gegenſtand ſo lebendiger Huldigungen daß man begreift wie
man ſich bei dem e ufenthalte des deutſchen Kaiſers
in der Hauptſtadt der habsburgiſchen Monarchie bemühen
lonnte ihin durch die That den Beweis zu erbringen daß die
Kundgebungen für den Fürſten Bismarck nicht etwa gegen den
deutſchen Kaiſer gerichtet ſein ſollen Und hier iſt der ſpringende T
Punkt Hier liegt die Erklärung für die unerwartete Aus
pabenns welche die Feſtlichkeiten der jüngſten Tage angenommen

Vielleicht ſind noch einige Nebenumſtände hinzugekommen um
den wiener Hof zu beſondern Veranſtaltungen zu veranlaſſen
Man hatte von der Abſicht geſprochen den Herzog von
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Cumberland mit dem deutſchen Kaiſer auszuſöhnen um
ihm die Thronfolge in Braunſchweig zu ſichern Ohne Zweifel
ſind Bemühungen in dieſer Richtung hervorgetreten Aber
man verſäumte in Berlin nicht rechtzeitig vor derartigen
Machenſchaften zu warnen Man agppellirte an den
Takt und die vornehme Geſinnung des öſterreichiſchen Hofes
und ſeiner Rathgeber Das geſchah ſelbſtverſtändlich nicht
offiziell auch nicht offiziös aber doch deutlich genug um ver
ſtanden zu werden Alle Aufdringlichkeiten des Herzogs von
Eumberland wurden in Wien vermieden und der erhöhte
Eifer dem deutſchen Kaiſer Aufmerkſamkeiten aller Art darzu
bringen konnte beſtimmt ſein auch den letzten Verdacht als
könne ſich die Regierung des Kaiſers Franz Joſef zu Handlanger
dienſten für das Welfenhaus herbeilaſſen zu zerſtreuen
Endlich war vielfach von einem Verſuche die Rede der deutſchen
Regierung öſterreichiſcherſeits eine gebundene Marſchroute für
die Orientpolitik zu diktiren Ein ſolches Beginnen würde
in Berlin nur auf den entſchiedenſten Widerſtand ſtoßen
können Je weniger man aber in Wien ein ſolches
Anſinnen ſtellen konnte um ſo lebhafter mochte man
das Bedürfniß Freundſchaftempfinden die ungetrübtezwiſchen beiden Staaten und ihren Herrſcherhäuſern auch äußer

lich darzuthun Und ſo hat ſich denn die Reiſe des Kaiſers
obwohl ſie aller politiſchen Beweggründe ermangelte gewiſſer
maßen zu einem politiſchen Ereigniſſe unwillkürlich geſtaltet

Der ganze Empfang und anderſeits die hervorragende Aus
zeichnung die dem Grafen Taaffe widerfahren iſt beweiſen
daß beide Herrſcher und ihre Regierungen in der auswärtigen
Politik Hand in Hand gehen und gehen werden aber beiderſeits
weit enffernt ſind ſich in irgendwelche innere Angelegenheiten
des Nachbarſtaates einzumiſchen

w v rDentſches Reich
Berlin 14 Okt Der Kaiſer traf mit dem Sonderzuge heute

nachm 2 Uhr in Potsdam ein und begab ſich ſofort nach
dem Marmorpalgais Die Kaiſerin Friedrich iſt mit der
Prinzeſſin Margarethe und dem Prinzen Friedrich Karl
von Heſſen heute vormittag 11 Uhr 15 Min von Mailand
nach Monza abgereiſt um einer Einladung des Königs und der
Königin zum Frühmahl zu ſolgen Der Großherzog
von Heſſen und die Prinzeſſin Alix ſind heute aus England
wieder in Darmſtadt eingetroffen e

Eine ruſſiſche Anleihe von großem Betrage ſcheint in
naher Ausſicht zu ſtehen Die Finanzirung ſoll in Paris
erfolgen wo einer Meldung der Kr Ztg zufolge die Regie
rung auf die hohe Finanz beſonders auf Rothſchild drückt um
die Sache zu Stande zu bringen Die Thatſache verdient die
Beachtung politiſcher Kreiſe in hohem Grade und unzweifelhaft
recht hat die Kr Ztg wenn ſie ſchreibt

Um ſo erſtaunlicher erſcheint aber die wie man an
nehmen muß begründete Nachricht daß bedeutende Bank
firmen in Berlin in das Rothſchild ſche Konſortium mit
einzutreten ſich bereit erklärt haben Wir werden dieſe Aeuße
rung deutſchen Nationalgefühls noch weiter zu würdigen in
der Lage ſein

Jn der am 13 d abgehaltenen Plenarſitzung des
Bundesrathes machte der Vorſitzende Staatsminiſter Dr
v Boetticher von der durch den Kaiſer erfolgten Ernennung
der Mitglieder der Ausſchüſſe für das Landheer und die
Feſtungen und für das Seeweſen Mittheilung Hierauf fand
die Bildung der Ausſchüſſe für Zoll und Steuerweſen für
Handel und Verkehr für Eiſenbahnen Poſt und Telegraphen
für Juſtizwefen für Rechnungsweſen für die auswärtigen An
gelegenheiten für Ehſaß Lothringen
für die Geſchäftsordnung durch Acclamationswahl ſtatt Der
Antrag Anhalts z Abänderung des Salzſtenerverwaltungs
koſtenEtats für Anhalt wurde den Ausſchüſſen für Zoll und
Stenerweſen und für Rechnungsweſen zur Vorberathung über
wieſen Mit der beantragten Erweiterung des Zollausſchuß
gebietes zu Bremerhaven und der vorgeſchlagenen Ab
aänderung der in der Verkehrsordnung enthaltenen Beſtimmungen
über die Beſchaffenheit des Papiers zu Eiſenbahn Frachtbriefen
erklärte ſich die Verſammlung einverſtanden

Am letzten Donnerstag berichteten wir die Reichsregierung
ſei gewillt die einjährige Bewilligung der Präſenz
ziffer des Heeres Rugeſteben jetzt wird der KreizZtg
beſtätigt daß dieſe Nachricht die von anderer Seite an
gefochten wurde zutreffend war Das konſervative Blatt
erwartet daß dieſer Schritt der Reichsregierung die konſer
vative Oppoſition gegen die Vorlage ſtärken werde Es wird
inſofern ſich nicht täuſchen als dieſe Abweichung von einem
unter der Regierung Kaiſer Wilhelm s I verkündeten Dogma
in konſervativen Kreiſen die Unzufriedenheit vermehren wird
Von da bis zu einer Oppoſition im Reichstage iſt aber noch

e m den die er nicht wagen werden
o lange ſie annehmen müſſen daß der Kaiſer mit dem Jnhalt der Midiacherlage übereinſtimmt n

Gegen Prof Harnack in Sa des Apoſtolicums
veröffentlicht jetzt auch der Vo der Poſitiven
Union eine vorläufige Erklärung Das iſt eine Ehre für
Prof Harnack

n einer Verſammlung der freiſinnigen Wahlmänner des
erſten berliner Landtags Wahlkreiſes iſt Albert

räger einſtimmig als Kandidat auigeſtelt worden nachdem
er in ſeiner Rede u a auch für die ſofortige Einführung
des allgemeinen Stimmrechtes für den Landtag eingetreten war

Die Beſtimmungen über die ſteuerfreie Verwendung von

für die Verfaſſung und

ober 1892noch kommenden Winter mit der einheitlichen Regelung der Aus
führungsbeſtimmungen über die ſleuerfreie Verwendung von
Spiritus zu Heil bezw wiſſenſchaftlichen Zwecken ſich befaſſen
wird

Schwerin 14 Okt Heute nachmittag iſt der Großherzogvon Malen Schiver n über Wiesbaden nach Cannes ab
gereiſt Vorher wurde der AfrikaReiſende Oskar Borchert
vom Großherzog in Andienz empfangen

Poſen 14 Okt Der Erſte Bürgermeiſter von Poſen Wit
ting iſt zum Oberbürgermeiſter ernannt worden

Berlin 14 Okt S M Kreuzerfregatte Leip zig, Flagg
ſchiff des Kreuzergeſchwaders Kommandant Kapitän zur See
Rötger iſt mit dem Geſchwaderchef Contre Admiral v Pawelsz
an Vord am 18 Okt in Schanghai eingetroffen und be
abſichtigt am 24 d nach Amoy in See zu gehen
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Der Kaiſer in Wittenberg

Bericht der Saale Zeitung
Wittenberg 14 Okt

Heute hat uns wie ſchon auf dem Drahtwege berichtet Kaiſer
Wilhelm mit einem völlig unerwarteten Beſuche überraſcht
Punkt 11 Uhr fuhr der kaiſerliche Hofzug von Falkenberg
kommend in unſern Bahnhof ein wo der Kaiſer von dem Land
rath Herrn von Bodenhaufſen begrüßt wurde Der Kaiſer
der die Uniform der Gardes du Coöxps und einen hellgrauen
Mantel trug beſtieg mit ſeinem kleinen Gefolge die bereit
ſtehenden Equipagen und fuhr direkt nach der Schloßkirche wo
er von Herrn Bürgermeiſter Dr Schild und Herrn Oberſt
von Richthofen begrüßt wurde Beim Eintritt in die Kirche
war der Kaiſer ſichtlich von deren Schönheit überraſcht und er
machte aus dieſer Ueberraſchung kein Hehl Ganz beſonders an
genehm überraſcht war Se Majeſtät zunächſt von dem wunder
bar ſchönen Allar aus Kalkſtein von der eichengeſchnitzten Kanzel
und am meiſten von dem für ihn ſelbſt beſtimmten noch natur
farbenen Kaiſerſtuhl Er ließ ſich den Schöpfer dieſer Pracht
ſtücke den Hofbildhauer Lober vorſtellen ſprach dieſem erfreut
ſeine Anerkennung aus beglückwünſchte ihn wiederholt zu den
gelungenen Arbeiten und erklärte daß er ſolche Kunſt hier nicht
erwartet habe Beſonders intereſſirte den Kaiſer die Farbe der
Kanzel die er auch für ſeinen Stuhl angewendet wünſcht Er
erkundigte ſich bei Herrn Lober nach der bezüglichen Beize
wehrte aber als Herr Geh Rath Adler ſcherzend bemerkte

Majeſtät das ſind Geſchäftegeheimniſſe, die Erklärung ab
So ſo wenn das Dienſtgeheimniß iſt dann will ich s auch nicht

wiſſenW das Netzgewölbe mit ſeinen durchgehenden Rippen fand

die anerkennende Beachtung des Kaiſers der dieſe Art von Ge
wölbe nur zweimal in einer Kirche der Niederlauſitz und in einer
Böhmens geſehen hat Jn der Sakriſtei beſichtigte der Kaiſer die
für die Fürſtenſtühle beſlimmten eichengeſchnitzten Wappen mit
deren Vergoldung ein Maler beſchäftigt war und wurde er hier
bei an ſeine Kindheit erinnert Sehen Sie Herr Graf, ſagte
der Kaiſer wie in unſerer Kinderzeit wenn wir da zuWeihnachten iſe vergoldeten hatten wir auch mehr Gold an
den insern als an den Nüſſen
Dann beſtieg der Kaiſer das Orgelchor ließ den Eindruck der
Kirche über die Brüſtung gelehnt ſtill wohl fünf Minuten auf

wirken und ſprach manchmal bewundernd vor ſich hin
Wundervoll wundervoll Er ließ ſich dann den Orgelbauer

Ladegaſt aus Weißenfels vorſtellen ſprach auch dieſem ſeine
Anerkennung aus und bat ihn die Orgel auch zu ſpielen Lade
gaſt ſpielte ein Flötenduett und der Kaiſer reichte ihm dankend die
Hand Auf die Frage des Kaiſers ob außer Ladegaſt noch ein
tüchtiger Orgauiſt zur Stelle ſei machte dieſer die vom Kaiſer

freundlich aufgenommene Bemerkung Ja Majeſtät wenn
Höchſtdero Frau Mama Jhre Majeſtät die Kaiſerin Friedrich hier
wäre die ſpielt ſehr ſchön Sie haben wohl ſchon ein halbes
Hundert Orgeln gebaut fragte der Kaiſer dann und der
75jährige aber jüngliugsfriſche Orgelbauer antwortete mit Stolz

Schon anderthalb Hundert Majeſtät
In das Schiff der Kirche zurückgekehrt beſichtigte der Kaiſer

noch die ihm vorgelegten Pläne zur Ausſchmückung des Rathhauſes der n und des Auguſteums ſprach dem Herrn
Profeſſor Adler jowie dem Baumeiſter der Schloßkirche ſeine
volle Zufriedenheit und Anerkennung aus und reichte ihnen die Hand
zum Abſchiede Auch Herrn Lober reichte er an der Kirchthür
noch einmal die Hand mit den Worten Lieber Lober daß Sie
mir aber meinen Stuhl genau ſo beizen wie die Kanzell
Schließlich ſprach der Kaiſer noch den Wunſch aus das neue
Geläute der Kirche zu hören welcher Wunſch natürlich ſofort
erfüllt wurde

Während ſich der Kaiſer in der Kirche befand in der er ſich
wohl Stunden aufgehalten hatte hatten ſich viele Häuſer der
Schloß und Kollegienſtraße mit Fahnen bedeckt hatten ſich die
Artillerie Abtheilung und das 20 Regiment mit ihren Muſik
corps in der Schloßſtraße bis zum Markt hin aufgeſtellt Und
als der Kaiſer nun wieder nach dem Bahnhofe zurückfuhr be
Pite ihn die Muſik mit der Preußenhymne wehten ihm die

ücher aus den Fenſtern die Fahnen von den Dächern klang
ihm das Hurrah der freudig bewegten Menge entgegen bis er
ſeinen Zug beſtiegen hatte und ſeine hier unterbrochene Reiſe
wieder fortſetzte
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Graf Kalnolky über die auswärtige Lage
Budapeſt 14 Oktober

Der auswärtige Ausſchuß der ungariſchen Delegation hieltheute eine Sitzung ab Meere Fant richtete die Anfrage

an den Miniſter des Auswärtigen ob derſelbe Schritte
habe oder zu thun gedenke um die Pforte wiſſen zu laſſen
daß das Verfahren welches ſie Bulgarien gegenüber injüngſter Zeit einſchlage nicht bei allen Untergahnern des

berliner Vertrages eine ſo ungünſtige Beurtheilung finde wie
dies durch Rußland geſchehen ſei daß es vielmehr mehrere
SignaturMächte gebe darunter beſonders Oeſterreich
Ungarn welche dieſe freundliche Haltung der
Pforte freudig begrüßen und die Zeit für ge
kommen erachten daß die Pforte durch Aner
r Prinzen Ferdinand dem gegenwärtigen

Spiritus zu Heil bezw wiſſe tli ck zuſtande Bulgariens ſoweit er von der Türkei abhaben zu vichachen n ha r er Mit ſünne Geegligleit verleihe Redner beantragte hierauf
iheilung iſt jedoch die Hoffnung begründet daß der Bundesrath daß die Politik Kalnoky s gebilligt werde welche auf dem
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zu haben die
öſterreichiſchen Delegation berieth das
Der Jungtſcheche Eym trat den geſtrigen Aen

Dreibunde ſowie auf der Wahrung des Selbſtbeſtimmungs
tes der Balkanſtaaten beruhe
n ſeiner Rede ſpra f Ka

nugthuung und ſeinen Dank für die freundlichen

Mitglieder der Delegation zugehe hätten Es ſei allerdings ſchwer f

ihm geſagt worden ſei eVerſicherungen könnten zur Phraſe werden dies ſei dann ni

geeignet die r ne zu verſtärken Dann ließ ſiche Miniſter über den Dreibund etwa in folgender
Weiſe aus

Es laſſe ſich nicht in Abrede ſtellen daß der Drei und
Gegenſtand der Anfeindungen von mancherlei Seite ſei Eben
darum könnten die warmen Worte welche im Ausſchuſſe ſo
wohl über das Grundprinzip als den Ausbau der Entwickelung
und der Reſultate dieſes Bündniſſes geſprochen ſeien nur von
den beſten Wirkungen begleitet ſein Die Miniſter könnten
nur wiederholen daß hinter dieſen Bündniſſen nichts Ver
ſtecktes lauere Es ſei ein klarer Bund mit defenſiven Zwecken
ur Sicherung der betheiligten Staaten Anfänglich ſeien allerduigs mehrfach Zweifel laut geworden ob heutzutage Bündniſſe

ausſchließlich zu Friedenszwecken geſchloſſen werden könnten
Jetzt ſeien die Zweifel faſt ganz geſchwunden Er Kalnokhy ſei
überzeugt daß dieſes Bündniß auch in Zukunft ſich als eingutes und den Intereſſen des Landes entſprechendes erweiſen
werde Es ſei wohl richtig daß ein durch Jahrzehnte dauern
der Bündnißvertrag im voraus nicht für alle möglichen Fälle
der Zukunft Vorſorge treffen könne allein der Umſtand daß
die Theilnehmer am Dreibunde in ſteter ſchaft

ühlung ſtänden am Geiſte deſſelben treu feſthielten und ſich5 dieſem völlig eingelebt hätten ſei ein beachtenswerther

aktor für alle Eventualitäten Daher könne auch der Zue mit Beruhigung und vollem Vertrauen entgegengefehen

werden

Dunn verſicherte an Kalnoky er glaube auch England
werde trotz des Miniſterwechſels ſeine bisherige Stellung zum
Dreibunde beibehalten Das ſei ſeine Meinung wenn er
auch begreiflicherweiſe für die Jntentionen einer fremden Re
gierung keine Garantie übernehmen könne Weiter beleuchteteSe Miniſter das Verhältniß zu den Balkanſtaaten

Für Serbien ſo äußerte er theile er durchaus den
Wunſch daß es dort endlich zu beſtändigen Verhältniſſen kom
men möge Er habe nicht den geringſten Grund zu befürchten
daß die bisherigen Beziehungen OeſterreichUngarns zu dieſem

Nachbarlande eine Trübung erfahren würden und halte ſich
eher berechtigt das Gegentheil anzunehmen Bezüglich Ru
mäniens ſagte der Miniſter es unterliege gar keinem Zwei
fel daß der König und die Regierung Rumäniens Oeſterreich
Ungarn gegenüber eine durchaus korrekte Haltung einzunehmen
befliſſen ſind Es möge aber nicht immer leicht ſein
nationalen Strömungen entgegen zu treten
und wenn in der Nachbarſchaft ſich Vorfälle ereignen die
Oeſterreich unangenehm berühren ſo müſſe man immer kalten
Blutes erwägen was beſſer ſei aus dieſen Verhältniſſen viel
Aufhebens machen oder dieſelben ruhig vorübergehen laſſen
wo ſie dann meiſt im Sande verlaufen

Große Aufmerkſamkeit wurde im Ausſchuſſe demjenigen Theile
der Rede Kalnoky s geſchenkt der der neueſten ruſſiſchen
Note an die Pforte gewidmet iſt Graf Kalnoky ſagte

darüber

Hier handele es ſich nicht um eine offizielle Note
ſondern um eine von der ruſſiſchen Regierung an ihre Ver
treter gerichtete und der Pforte mitgetheilte Depeſche Das
ſei allerdings eine geringfügig erſcheinende Nuance allein es
begründe doch einen gewiſſen Unterſchied da dies die ver
trauliche Form der Mittheilung zwiſchen zwei Regierungen
ſei Derlei Depeſchen pflegten andern Regierungen offiziell
nicht mitgetheilt zu werden ſo habe denn auch das Auswärtige
Amt keine amtliche Kenntniß von der in Rede ſtehenden ruſſiſchen
Deémarche Es liege daher weder für die Regierung noch für
jemand andern eine Veranlaſſung vor ſich darüber zu äußern
und zwar vorerſt um ſo weniger als was wohl das
Erſte ſei die Pforte ſelbſt noch keine Antwort
erlaſſen zu haben ſcheine Beſondere Erklärungen
in dem vom Referenten Abg Falk angedeuteten Sinne
ſeien übrigens von OeſterreichUngarn bei der Pforte
deshalb nicht nothwendig weil dort nicht der geringſteZweifel über die öſterreichiſche Auffa gang der

bulgariſchen Angelegenheiten beſtehen könne
Die Regierung habe der Pforte ſowohl wie Bulgarien jederzeit
angerathen im eigenen wohlverſtandenen Intereſſe möglichſt
gute Beziehungen zu pflegen und namentlich Bulgarien em
pfohlen das Verhältniß zum Suzerän zu achten Bei den
wohlwollenden Geſinnungen des Sultans für
das Fürſtenthnum ſei nicht daran zu zweifeln daß deſſen
gegenwärtige freundliche Stimmung und die be
riedigenden Beziehungen Bulgariens zu der
forte von Dauer ſein würden Ein direktes Ein

greifen in dergleichen diplomatiſchen Zwiſchenfällen habe immer
zwei Seiten Es ſei leicht eine Depeſche zu ſchreiben aber
durch einen ſolchen Schritt werde dann oft die Angelegenheit
erſt recht aufgebauſcht welche ſonſt zu keinerlei weitern Kon
ſequenzen geführt hätte Ob und was andere Mächte bezüglich
des ruſſiſchen Vorgehens in Konſtantinopel gethan hätten davon
habe er keine Kenntniß Er glaube aber nicht daß irgendwo
der Wunſch beſtehe ſich in dieſen Schriftwechſel zwiſchen Ruß
land und der Türkei einzumiſchen

Nach dieſen Ausführungen des Grafen Kalnoky ſprach ihm der
ungariſche auswärtige Ausſchuß ſein volles Vertrauen aus

Ausland
Oeſterreich Ungaru Wien 14 Hkt ihat dem Commandenr des II 2 g r 7

feld die Brillanten zum Großkreuz kes Rothen Abdlerordens
dem Oberſtjägermeiſter Grafen Aben sperg Traun das

8 Oro kreuz des Rothen Adlerordens und dem Kavallerie Inſpektor
von Gagern das Großkreuz des Kronenordens ver

liehen
ien 14 Okt Der Großfürſt ThronRußland traf heute früh mit Sonderzug e e

hier ein und h um 7 Uhr 20 Min ohne den Wagen verlaſſen
iſe nach Jtalien fort

Der Budget Ausſchuß der
eeresbudget

t rungen desGrafen Kalnoky daß die Bevölkerungen ſich an große Heeres
budgets als ein chroniſches Uebel gewöhnten entgegen und hob

r ſie ſeien im Gegentheil empfindlicher geworden Der

Budapeſt 14 Okt

erblickt den Grund der Kriegslaſt OeſterreichUngarus
in der DreibundPolitik wünſcht eine zweijährige PräſenDienſtzeit wenn ſie auch mit einer Erhöhung des Praſeny

n es und mit neuen Finanzlaſten verbunden ſei befürwortet
ferner eine

Geiſt in der
Prire Aengſtlichkeit betreffend den nationalen

e
arn gem prachli inräumungen auf die böhmirache Der bosniſche Delegirte Dum ba trat den un

rungen Eym s in entſchiedenſter Weiſe entgegen indem er

Graf Kalnokhy zunächſt ſeine Ge
orte der

Billigung aus die ſowohl der en als auch die übrigen

einen u r aus rſtaweilig zu werden über die auswärtige Lage e ceere für das Budget erſtattete heute in der Budgetkommiſſion

agen als was bereits im öſterreichiſchen Ausſchuſſe von
Fortwährend wiederholte in

t

betonte daß die Schlagfertigkeit der Armee die erſte Aufgabe
ei Die Rückſicht auf die Nationalitäten komme erſt in zweiter
inie in Betracht In einer zweiten am Abend abgehaltenen

Sitzung nahm dann der Ausſchuß das Ordinarium und
Extraordinarium des Heeresbudgets vollſtändig an

Fraukreich Paris 14 Okt Der Geueralberichterſtatter

i eſammtbe richt über das Budget wie es ſich nach
Abänderungen geſtaltet hat Danach über

ſteigen die Ausgaben die Einnahmen um 6 Millionen Francs
Die Kommiſſion wird die Regierung erſuchen über die Mittel
zur Deckung des Ausfalls Mittheilung zu machen Der Finanz
miniſter Rouvier hat der Budget Kommiſſion mitgetheilt
die im Budget vorgeſehenen Ausgaben für die Zinsgarantie
der Eiſenbahnen müßten erhöht werden um 34 Millionen zur
Deckung der Rückſtände früherer Budgets 25 Millionen davon
würden durch einen Theil des EinnahmeUeberſchuſſes des Bud
gets für 1891 gedeckt werden Ueber die Mittel zur Be
ſchaffung der übrigen 9 Millionen werde er ſich morgen in der
Kommiſſion äußern

Carmaux 14 Okt Gendarmen und Jäger zu Pferd
zerſtreuen fortwährend die ſich immer neu anſammelnden
Gruppen der Streikenden Es kam wiederholt zu thät
lichen Zuſammenſtößen Der Deputirte Baudin der
von den Pferden der Gendarmen zurückgedrängt wurde drohte

ſich ſeines Revolvers bedienen zu wollen Marquis
Solages einer der Verwaltungsräthe der Bergwerke in
Carmaux und Deputirter des Departements Tarn gab ſeine
Entlaſſung als Deputirter in der Erwartung daß die
Niederlegung ſeines Mandates der Beſeitigung des Konfliktes
in Carmaurx förderlich ſein werde

Großbritannien London 14 Okt Jn Cheſter iſt der
konſervative Kandidat Maſter mit 4277 Stimmen an
Stelle des verſtorbenen Deputtrten Wintherbotham zum Depu
tirten füe Cirenceſter gewählt worden Der Gladſtoneaner Lawſon
erhielt 3 Stimmen weniger als Maſter Die Konſervativen haben
ſomit einen Sitz gewonnen

welcher unter der Anſchuldigung ein Genoſſe Ravachol s bei der
Exploſion im Reſtaurant Véry in Paris geweſen zu ſein geſtern
zwecks ſeiner Auslieferung verhaftet worden war erſchien heute
vor dem Polizeigericht in der Bow Street Die Angelegenheit
wurde jedoch auf 8 Tage vertagt
Griechenland Athen 14 Okt Für die anläßlich der

ſilbernen Hochzeit des Königs und der Königin ge
plante Flotten Kundgebung im Piräus iſt außer der Theil
nahme eines franzöſiſchen Geſchwaders auch diejenige des
engliſchen Mittelmeergeſchwaders welches geſtern in Nauplig
eingetroffen iſt in Ausſicht genommen Auch Italien hat
wie verlautet die Abſicht ausgeſprochen ein Geſchwader zu
ſenden Der ruſſiſche Großfürſt Thronfolger wird von
mehrern ruſſiſchen und einem däniſchen Schiffe begleitet

ein

Afrika Wie ein vom 12 Oktober datirtes Telegramm
des Oberſten Dodd s aus Dahome an den franzöſiſchen
Marineminiſter meldet haben die franzöſiſchen Truppen am
10 d die feindliche Poſition bei Sabori beſetzt Die
Dahome Leute hatten die Stellung bereits verlaſſen im Lager
und auf der Rückzugslinie zurückgelaſſener Proviagnt bekundete
die Cile ihrer Flucht Die franzöſiſche Kolonne ſetzte dann
ihren Marſch fort und traf am 12 d jenſeits Ouebomedi
auf die Vorpoſten der Dahome Leute welche etwa 10 Kilo
meter von Kana eine ſtark verſchanzte Stellung beſetzt hielten
Ein für die Franzoſen ſiegreiches Gefecht entſpann ſich in
welchem auf franzöſiſcher Seite vier Soldaten getödtet und
zwanzig verwundet wurden Oberſt Dolds ſetzte hierauf ſeinen
Vormarſch fort

J

Halle und Liugegend
Halle 15 Okt

Die in der Kirche zu Dieskau abgehaltene Kreisſynode
der 1 Halleſchen Landephorie nahm u a auf Antrag
des Synodalen Baron v Bülow Dieskau folgende Er
klärung an

Die Synode hält treu und feſt an dem Apoſtoliſchen
Glaubensbekenntniſſe und ſchließt ſich den vielen bereits
abgegebenen Erklärungen gegen die daſſelbe herabſetzenden
Aeußerungen des Prof eſſors Harnack an

Wiſſenſchaft Knunſt Litteratnur
Der geſchäftsführende Ausſchuß für die Errichtung eines

Denkmals für die Kaiſerin Auguſta in Berlin hat am
Donnerstag beſchloſſen den Termin für die Einſendung der Ent
würfe ſeitens der zur Konkurrenz aufgeforderten fünf Künſiler
welcher auf Ende Oktober feſtgeſetzt war bis zum 15 Januar
anszudehnen Die Plaßtzfrage iſt ein er ſpätern Berathung und
Beſchlußfaſſung überlaſſen worden

hat BrunoWie münchener Blätter melden
Piglhein den Vorſitz in dem fezeſſioniſtiſchen Künſtler
verein niedergelegt Zu ſeinem Nachfolger iſt Walter Dill
gewählt worden

Ein anſcheinend wichtiger We wurde nach einer
Meldung aus Tſchicherzig in v W bei der G Kadach ſchen
Ziegelei auf dem linken Oderufer gemacht Beim Ausſchachten
des zu der Ziegelfabrikation verwandten fetten Lettebodens ſtießen
die Arbeiter in einer Tiefe von ungefähr 3 m auf einen völlig
erhaltenen Kahn der bis jetzt in einer Breite von etwa
22 mm und einer Länge von etwa 10 m freigelegt wurde Die
die Vordwände bildenden vierzölligen Eichenplanken ſowie die
ausnehmend ſtarken verbindenden Querhölzer ſind obwohl vom
Waſſer geſchwärzt vollſtändig erhalten

Provinzial Nachrichten
Artern 14 Okt Orig Mitth Die ſtädtiſchen Ben

hörden r in ter Sitzung den hieſigen Lehrern
r dzuſchuß und zwar jedem verheiratheteg

Lehrer 150 den unverheiratheten 100 M Der geſtern fäll i
u 7 Jahrmarkt ſoll anfang November abgehalten werden
ie Geſundheitsverhältniſſe ſind hier äußerſt günſtigin Artern einſchl Domänenvorwerk Eachſtedt iſt z B a

September nur ein erſt einmonatliches Kind geſtorben
Teucheru 14 Okt Orig Mitth Heute iſt hier ein Kinder

ſelbſtmordverſuch vorgekommen Ein 13 jähriger Knabe
ängte ſich auf weil er von ſeinem Vater Schläge bekommen
atte Seine That wurde jedoch bald bemerkt der Knabe gab

noch ſchwache Lebenszeichen ſein Zuſtand iſt jedoch ſo bedenklich
daß an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird

Weißenfels 14 Okt Orig Mitth Die Kal SeminarDirektion theilt den Theilnehmern an e diesjährigen
Seminarkonferenz mit daß die Kreiskafſen der bethe
ligten Kreiſe den in die PräſenzLiſte eing n Beſuchern
eine Entſchädigung zahlten Es kommen hierbei die Kreiſe
Naumburg Weißenfels Zeitz Merſeburg Querfurt
Eckartsberga und Halle in Hetracht Zu Treiber

dienſten bei
Verfügung
verwandt werden die das 12 Lebensjahr erreicht haben und
nur an einem Tage der jährlichen Jagdzeit und nur mit Be
willigung der Eltern

Vitterfeld 14 Okt Orig Mitth Die hieſige Kreisſynode

London 14 Okt Der franzöſiſche Anarchiſt Frangois T

Jn Leipzi g de eiten bArbeiter Neubert aus Oſterburg in Roßlau einen Schiffer von
einem aus Hamburg Krone Kahne
verſehene Fahrzeug

diente und wobei er das Unglück hatte r i
Losgehen des Gewehres das Mittelglied des Zeigefingers der

Hohenzollern Muſeum überwieſen worden

Kammerherrn von Wülknitz zur Treibjagd gefolgt

e Dampfer Erna
e

Jagden dürfen nach einer Regierungs
vom 28 September nur ſolche Schüler

nahm nach dem Vortrage von P Breithaupk Prioran über
die Vorlage Was kann durch die geiſtlichen und kirchlichen Ge
meinde Organe geſchehen damit die Bedeutung der ernſten
Kirchenzeiten insbeſondere der Paſſionszeit im Gemeindeleben
wieder mehr zum Bewußtſein und zur Geltung komme folgen
den r an Die Kreisſynode Bitterfeld wolle vorſtellig
werden daß die gegen Entweihung der Charwoche gel
tenden Geſete auf die ganze Paſſionszeit und
auch auf die geſchloſſenen Geſellſchaften aus
gedehnt werden
Jeſſen 14 Okt Orig Mitth Anfang nächſter Woche be

ginnt auf den hieſigen Weinbergen die Traubenlefſe Nach
Reife der Trauben zu ſchließen wird nicht nur der Moſt ein
wohlſchmeckender ſondern auch der diesjährige Wein einer der
beſſern Jahrgänge werden

Kobrrg 14 Okt Der Herzog von Edinburg iſt aus
London und der Prinz Alfred von Edin burg aus München
heute hier eingetroffen

Leipzig 14 Okt Orig Mitth Mitte Oktober v J wurde
in einem Diemen der Möckernſchen Flur ein neugeborenes
Kind zwar noch lebend aufgefunden indeſſen verſtarb daſſelbe
infolge der Kälteeinwirkung und Mangel an Nahrung am nächſten
Tage Geſtern in eine auf Rittergut Möckern dienende
Polin von ihrer in Weſtpreußen wohnenden Mutter einen Brief
Des Leſens unkundig übergab ſie denſelben einer Nachbarin um
ſich denſelben vorleſen
die Mutter nach dem
handenſein niemand etwas wußte

u laſſen Jn dem Briefe erkundigte ſich
efinden eines Kindes von deſſen Vor

Die Polin hatte im vorigen
Jahre in der Nähe des Diemens wo das Kind gefunden wurde
Rüben ausgehoben und jedenfalls das Kind ausgeſetzt Die Nach
barin machte von dem Geleſenen der Behörde Mittheilung durch
welche die Mutter des
hat geſtern auf dem
wurde

indlings die ſich inzwiſchen verheirathet
elde von der Arbeit weg verhaftet

Jn Leipzig und Roßlau Anhalt ſind in den letzten
agen je ein Cholera Erkrankungsfall vorgekommen

betrifft die Erkrankung den zugereiſten 62jährigen

Das mit gelber Flagge
ſt unter Quarantäne geſtellt Die Er

krankten ſind in Jſolirbehandlung gebracht

WNvVrermiſchtes
Das Jagdgewehr deſſen ſich der verſtorbene Kaiſerwer t n der Jagd im Revier von Schloß Lanke be

ſich durch vorzeitiges

rechten Hand zu zerſplittern iſt wie uns mitgetheilt wird dem
Das Gewehr iſt ein

doppelläufiges Jagdgewehr der Schaft deutſches die Läufe fran
zöſiſches die Schlöſſer engliſches Fabrikat Der damalige Prinz
von Preußen war einer Einladung des Rittergutsbeſitzers

Der Stand
war auf der Straße von Schowow nach Lanke Um ſchneller
wieder ſchußſertig zu ſein wollte der Prinz nachdem er einen
Rehbock erlegt ſelbſt wieder den abgeſchoſſenen Lauf laden
und hatte die rechte Hand unvorſichtigerweiſe zwiſchen beide
Mündungen des Gewehrs gelegt als der Leibjäger bemerkte
daß das Schloß des nicht abgeſchoſſenen linken Laufes nicht in
Ruhe geſetzt war worauf der Prinz das Gewehr hoch nahm den
Hahn in Rube ſetzte und dann mit Laden fortfuhr Bei dem
Aufſetzen eines Papierpfropfens auf das Schrot entlud ſich aber
aus nicht aufgeklärter Urſache wahrſcheinlich war der Hahn in
falſche Ruhe geſetzt der linke Lauf und die Ladung ging durch
das Mittelglied des Zeigefingers der rechten Hand

Zum Diſtanzritt Siebzehn Pferde der öſterreichiſchen
Diſtanzreiter hat man in Berlin zurücklaſſen müſſen da ſie
nicht trausportfähig ſind die übrigen Thiere haben die Rückreiſe
nach Wien angetreten

Das Flaggſchiff Nelſon s Jm Auftrage des in Londonbehufs L Wiederantoufs des Foudroyant zuſammen
getretenen Komite s iſt am Freitag Kapitän Nicolſon in
Swinemünde eingetroffen um das Schiff auf ſeine Seetaug
lichkeit zu beſichtigen und deſſen Beſtände aufzunehmen Die
Abbrucharbeiten ſind ſeit Montag gegen eine garantirte täg
liche Entſchädigung von 10 Pfund Sterling eingeſtellt Die
Kanfſumme des zu einem Nelſon Muſeum beſtimmten Schiffes
iſt in London hinterlegt

Ein ſeltſames Baukgeſchäft muß dasjenige von Aron
Meyer in Bückeburg geweſen ſein deſſen Jnſolvenz dieſer
Tage im Handelstheile berichtet wurde Es wird nämlich der
Mind Ztg zu der Zablungsſtockung im Meyer ſchen Bank

geſchäfte aus guter Quelle mitgetheilt daß dieſelbe ganz allein
durch abſolut unſinnige Geſchäfte des verſtorbenen Aron Meyer
hervorgerufen worden iſt Er t ſeiner Kundſchaft in Minden
maſſenhaft ſtark gef7lene Papiere zu demſelben Preiſe wieder
abgenommen zu welchem ſie ſ Z gekauft worden waren Ferner
hat er verfallene Coupons eingelöſt für die er angeblich Ver
wendung haben wollte während ſie thatſächlich vollſtändig werth
los waren Man weiß nicht was man zu dieſer wunderbaren
Geſchäftsgebahrung ſagen ſoll Seinem Bruder Joſef dem
jetzigen alleinigen Träger der Firma hat er dieſe Geſchäfte
ſorgfältig verſchwiegen Nicht nur daß Aron M den Verkehr
mit Minden allein perſönlich beſorgte er holte auch die ein
gelaufene Korreſpondenz vom bückeburger Poſtamte ſelbſt ab ſo
daß Joſef Meyer bis zum Einbruche der Kataſtrophe vollſtändig
ahnungslos blieb ſich bis in die letzten Tage mit der Meinung
trug er ſei ein wohlhabender Mann und nach dieſer ſchrecklichen
Ueberraſchung ganz verſtört iſt Beide Geſchäftsinhaber haben
für eigene Bedürfniſſe keinerlei Aufwand getrieben vielmehr ſehr
einfach gelebt und in ihrem Haushalte erheblich weniger ver
braucht als ſie nach ihren anſcheinend guten Vermögensverhält
niſſen hätten aufwenden können Das Geſchäft ſoweit es ſich
nicht um die geſchilderte Gebahrung des Verſtorbenen handelt

iſt nach unſerer Quelle durchaus n geführt und
nach dieſer Seite hin läge keinerlei Veranlaſſung vor über das
ſeit ſiebzig Jahren beſtehende Haus Konkurs zu erklären Das
Schlimmſte iſt daß man noch keine Ueberſicht darüber hat in
welchem Umfange die Firma von dem verſtorbenen Aron Meyer
mit Verpflichtungen belaſtet iſt

Rettung ans Seegefahr Die Rettungsſtation Borkum
telegraphirt Am 14 Oktober von der auf dem hohen Riff ge
ſtrandeten deutſchen Galliot Katherina, Kapitän Spelde
vier Perſonen gerettet durch das Rettungsboot Emden der
Weſtſtation Die Rettungsſtation Wangeroog telegraphirt Am
14 Oktober von der auf der Tabacksplate geſtrandeten hollän
diſchen Tjalk Jantina Jacobina ſechs Perſonen durch das
Rettungsboot Großherzogin Alice von Heſſen gerettet Ein
Kind todt

Der Hamburger Dampfer Desdemong welcher in der
MagelhaensStraße geſtrandet war iſt ohne fremde Hilſe wieder
abgekommen und hat ſeine Reiſe fortgeſetzt

Meuterei Am r abend entſtand auf dem Woer
er die als Feuerleute bedienſtet ſind Die hamburger
ei mußte einſchreiten die H
e

licher

pol adie übrigen eine Wache zurückla
r

Verſchüttet Jn Zwiefel Niederbayern haben laut tele

oermann eine Meuterei ſämmta

en detstnhrer verhafteu
ſen



mit dem Wagen von einer hohen Berglehne in die Tiefe Der

graphiſcher Meldung von geſtern bei der Fundamentirung des
h aues 2 Arbeiter durch Verſchüttung das Leben ein

gebü

Ein Jnbiläum Gladſtone s Die Freunde Gladſtone s
wollen den 13 Dezember als Erinnerungstag an welchem der
jetzige engliſche Premier vor 60 Jahren in das Parlament ge
wählt wurde feiern Jm Jahre 1832 ſiegte Gladſtone in dem
Borough Newark als konſervativer Kandidat Thatſächlich war
er nichts als der Erwählte des Herzogs von Newcogſtle r
einer Adreſſe an die Wähler hatte der junge Redner bemerkt
aß die unterſchiedsloſe Sucht nach Neuerungen nur Unheil

ſtiften könne Seltſamerweiſe aber iſt er ſchon vor er
für Anweiſung von Grundſtücken an v n rbeiter
eingetreten Sein religiöſer Sinn gab ſich in der Adreſſe kund
indem er meinte der Neger müſſe erſt mehr in der chriſtlichen
Religion unterrichtet werden ehe man an die völlige Aufhebung
der Sklaverei denken könne

Der franzöſiſche Torpedoaviſo La Floche ſollte in
Toulon in Dienſt geſtellt werden Bei der Probefahrt wurde
wie dies in letzter Zeit oft vorkam die Maſchine zerſtört
m e Bedienungs Mannſchaft im Maſchinenraume ſchwer
verletzt

Abgeſtürzt Nach einer römiſchen Meldung der Voſſ Z er
eignete ſich am Donnerstag abend bei Vigevano eine furcht
bare Kataſtrophe Die Pferde eines Leiterwagens auf dem die
Stadtkapelle von Abbiatgraſſo die in Vigevano ein Konzert ver
anſtaltet hatte nach Hauſe zurückfuhr gingen durch und ſtürzten

Kutſcher und vier Muſiker waren auf der Stelle todt alle
ne Muſiker acht an der Zahl wurden lebensgefährlich ver

wundet

Heftige Regengüſſe haben von neuem in Genug und Um
gebung viel Schaden verurſacht Die Ortſchaft Buſalla ſteht

da unter Waſſer Verluſt an Menſchenleben iſt nicht zu
eklagen

Ein Gendarm erſchoſſen Ein öſterreichiſcher Gendarm der
am Zbruczfluß Galizien den Grenzdienſt verſah verhinderte
den Uebertritt mehrerer ruſſiſcher Bauern die ſich mit Päſſen
nicht auszuweiſen vermochten auf öſterreichiſches Gebiet er gerieth
derfale in Wortwechſel mit Grenzkoſaken und wurde von einem
derſelben mit einem Büchſenſchuß niedergeſtreckt

Erdſtoß Jn Bukareſt fand am Freitag morgen 7 Uhr
ein heftiger Erdſtoß in der Dauer von 15 bis 20 Sekunden ſtatt

Die Cholera Wie die Köln Volksz erfährt iſt bei
einem vor 8 Tagen aus Ruhrort abgefahrenen Schiffer
welcher unterwegs in Maxau erkrankte die aſiatiſche Cholera
feſtgeſtellt Jn Krakau iſt ſeit der letzten Meldung niemand
an Cholera erkrankt und in den letzten vier Tagen an der
Krankheit geſtorben Aus Plaszow bei Podgorze ſowie aus
Niepolemice wird je eine neue Erkrankung und aus Zwierz
vniec ein Todesfall gemeldet Aus Utrecht werden zwei
Erkrankungen und ein Todesfall aus Yſſelſtein eine Er
krankung und ein Todesfall und aus Gorinchen und Gond a
je ein Todesfall gemeldet

Fernſprech Nachrichten
Berlin 15 Okt vorm 71/ Uhr

Berlin Gegenüber der Kritik die einzelne Blätter an der
Sammlung unter den Poſtbeamten für die noth
leidenden Kollegen in Hamburg geübt hatten ſtellt die
Nordd Allg Ztg feſt es ſeien nicht nur ſofort beim Ein

tritt des Nothſtandes zur Linderung deſſelben erhebliche Mittel
aus dem Fonds der Poſtverwaltung ſondern auch aus dem
allgemeinen Reichsdispoſitionsfonds namhafte Summen zur
Verfügung geſtellt worden

Berlin Da die Choleragefahr geſchwunden iſt beruft der
ſozialdemokratiſche Parteivorſtand nunmehr den
diesjährigen Parteitag auf den 14 November nach
Berlin ein

Rom Einer dem B übermittelten Meldung der
Riforma zufolge brachen in Bengadi in Tripolis in

folge der dort herrſchenden Hungersnoth ernſte Unruhen

Handels und Verkehrs Nachrichten

Untershied trat gegenüber der Vorwoche im Verhalten der
Spekulation aber in so fern hervor als sie mehr Empfänglich
keit für günstige Gerüchte als für J zeigte Die

n war demgemäss vorwiegend fest as Eingreifen
kräftiger Hände hat zu diesem Ergebniss wesentlich beigetragen
aber nicht verhindern können dass der Verkehr den Charakter
der Unlust beibehalten hat Hüttenaktien neigten anfangs
zur Schwäche weil auf einzelnen westfälischen Werken Arbeiter
entlassungen und Lohnherabsetzungen stattgefunden haben oder
nahe bevorstehen und weil über den Jahresabschluss der Laura
hütto abfällige Urtheile laut wurden Nachdem letzterer und

S War und die in voriger Woche bereits angekündigte
rhöhung der Oberschlesischen Eisenpreise zur Thatsache wurde

kamen Deckungskäufe in den betreffenden Aktien zur Ausführung
Eine gleichartige Bewegung entwickelte sich in den Kohlenaktien
Von den anderen Industriepapieren sind die Aktien der Cement
fabriken und der Schitfahrts Gesellschaften als fest diejenigen
der Wagenfabriken als matt hervorzuheben Täglich sich
widersprechende Meldungen über den Beginn der öster
reichischen Valutaregulirungegeschäfte über die deutsch
russischen Zollverhanälungen sowie über den Abschluss
einer ueuen russischen Anleihe wirkten auf den Renten
markt ein auf welchem für die inländischen Werthe in
den letzten Tagen bei langsam anziehenden Preisen einiger Begehr
hervortrat Die russischen Anleiben erfuhren mebrfache Schwan
kungen Matt lagen die serbischen und griechischen Anleihen
Festigkeit bekundeten dagegen die argentinischen österreichischen
net und mexikanischen Werthe letztere konnten an
ässlich der Steigerung des Silberpreises erstere auf Grund des
Nachlassens des Goldagios ihre Kurse wesentlich aufbessern
Die anscheinend erfolgte Beilegung des Streitfalles Diskonto
Gesellschaft Oesterreichisch Französische Staatsbahn hat in förder
licher Weise auf den Bankaktienmarkt eingewirkt Die Hoffnung
auf eine baldige Aufnahme des österreichischen Valutageschäfts
hat namentlich den Kurs der Diskonto Kommandit Antheile und
der österreichischen Kreditaktien beeinflusst Von den PFisenbahn
aktien gelangten obgleich die Oholeraseuche als Verstimmungs
ursache nicht mehr geltend gemacht wird nur schweizerische
Centralbahn und Warschau Wiener bei 2 Proz bezw 2 proz
ermäseigten Kursen zu beachtenswerthen Umsätzen Die hei
mischen Eisenbahnanleihen haben sich gut behauptet obgleich
ihre neuesten Betriebsausweise durchaus nicht erfreulicher Natur
sincl Der Privatdiskonto ist von I Proz auf 2 Proz gestiegen
auch hat die Reichsbank ihre Rate für freihändige Wechsel
ankäufe um I Proz von 2 auf 2 Proz erhöht Der Geld
stand muss dennoch als sehr flüssig bezeichnet werden Die
Geldrückfluth in die Kassen der Reichsbank während der ersten
Oktoberwoche hat allerdings nur 9,426,000 M betragen Es
notirten

6 Okt 10 OKt 11 Okt 12 OKt 15 Ot 14 Okt
3proz D Reichsanl 86,75 86,75 86,90 87 87,10 87
Argent Goldanleihe 43,40 43,25 44 44,10 45,50 45,10
5proz Griech Anleihe 64,40 64 64,10 63,25 63,50 62,10
6proz Mexik Anleihe 81,10 81,20 81,70 81,30 81,80 81,80
4 pr Port Staatsanl 36,25 36,50 37 36,90 37,40 37,25
II Orientanleihe 66,40 66,40 66,50 67 66,50 66,50
Russische Noten 204,65 204,75 205,40 205,50 204,60 204,25
Serb Rente von 18844 75,20 75 75,20 75,25 75,50 75
Ungar Goldrente 95,10 95,10 95,40 95,50 95,60 95,60
Lübeck Büchener 143,60 143,25 143,80 143,90 144,25 144,30
Marienburger 60 60,60 60,50 59,50 60 59,50
Ostpreuss Süclbahn 70,50 71 71,25 70,40 70,75 69,60
Lombarden 41,70 41,90 42,30 42,40 42,25 42,50Gotthardbahn 154 154,50 154,40 154,10 154,25 155,30
Schweiz Centralbahn 123,50 122,30 122,25 120,10 121,60 121,50
Schw Nordostbahn 111,50 111 ,25 111,50 112,30 111,50 112,60
Warschau Wiener 206,50 207,10 206 206,50 204 204,25
Berliner Handelsges 136,50 135,90 137 136,70 136,90 136
Deutsche Bank 160 159,60 159,50 160,50 160,90 161
Diskonto Kommandit 184,20 184,50 185,75 185,50 186,75 186,50
Oesterr Kreclitaktien 164,40 165,10 166 166,70 167 167,30

aus Die halbverhungerte Bevölkerung plünderte dte Bochumer Gussstahl 126,25 125,50 126,40 124,90 127 127,90
Regierungsmagazine Truppen ſind nach Bengadi ab Dortmunder Union 6G1,75 61 61,25 60,50 61,75 61,60

Gelsenkirchener Bergw 133,90 133,90 134,10 134,10 135,50 1385,90gegangen e Harpener Bergwerk 134,50 13450 13460 13475 136,60 136,90Mailand Bei der anarchiſtiſchen Kundgebung am Kipernia Berg 115,50 115, 114,75 11475 115,10 115,70
13 Okt wurden einer Meldung der Voſſ Ztg zufolge 16 TLaurahütte 110,75 110,60 110,70 110 110,90 110
Anarchiſten darunter 2 Frauen verhaftet Die Anar hiſten
hatten auf die Wachtmannſchaften geſchoſſen der Vorfall rief
eine Panik hervor viele Geſchäfte wurden geſchloſſen

Budapeſt Von geſtern abend 6 Uhr bis vorgeſtern abend 6 Uhr
Kind 31 Perſonen an der Cholera erkrankt und 8 geſtorben

e niſterpraüdent Sz apary beſuchte geſtern das Cholera
pital

Letzte Telegramme
Genua 15 Okt Bei der Ueberſchwemmung in Traſa

Vermiſchtes iſt ein Haus eingeſtürzt drei Leichen wurden
aus den Trümmern hervorgezogen

Berlin Der Afrikareiſende Zintgraff iſt hier ein
getroffen

Berlin Wie die Nat Ztg erfährt ſoll das Moabiter
Krankenhaus da die Choleragefahr vorüber iſt in nächſter
Woche ſeiner Beſtimmung als allgemeines Krankenhaus
zurückgegeben werden

Nüruberg 15 Okt Die Stadtvertretung hat beſchloſſdie Be ſtattung des verſtorbenen Geh diatßs Er W S
auf Koſten der Stadt zu veranſtalten

Paris 14 Okt Nach Meldungen aus Buenos Ayres
verlautet daſelbſt der neue Finanzminiſter beabſichtige die ar g e nun
tiniſche Nationalbank in eine reine Privaibank um
zuwandeln

Sofia 14 Okt Heute früh 7 Uhr wurde hier in Philipopel Varna und Ruſtſchuk ein mehrere Sckanden

Hamb Amer Packetf 105,60 106,25 106,60 106,75 107,70 107,70
Nordd Lloyd 111,30 111,90 112,30 112,60 112,90 112,70

Bei sehleppendem Geschäftsgange und wenig veränderten
Preisen befand sich unser Getreidemarkt während der ab
gelaufenen Berichtswoche ununterbrochen in schwacher oder un
entschiedener Haltung Vom Auslande Kam Keine Anregung
der Beschäftigungsgrad der Müblen befand sich in der Abnahme
die Unternehmungslust war auf allen Seiten im Schwinden be

e 7 Von einigem Einfluss waren die neuern Berichte über
ie Kartoffelernte die in der unmittelbaren Nähe Berlins so

glänzende Ergebnisse gehabt hat dass der Kartotffelpreis auf
einen ausnahmsweise niedrigen Stand 1 M der Centner
herabgegangen ist Die Zunahme der sichtharen Kornvorräthe
in den amerikanischen Unionshäfen sowie die erhöhten

wirkten im besondern auf die Haltung des Weizenmarktes der
bei ganz geringen Preisschwankungen etwas billiger schliesst
Ausländische Zufuhren waren wenig oder gar nicht vorhanden
weil unser Platz für Brotfrüchte niedrigere Preise notirt als die
Mehrzahl der auswärtigen Märkte In Roggen kam etwas Waare
aus Ostdeutschland heran die nur soweit sie sehr gute Qualität
zeigte schlanke Aufnahme fand Da unsere Mühlen zumeiet
noch gut vVersorgt sind ist für abfällige Sorten nur wenig
Meinung vorhanden Hafer war in effektiver Waare und auf
nahe ine beliebt weil die Provinzialämter wit
ansehnlichen Ankäufen an den Markt getreten sind Be
merkenswerth ist es dass Hafer jetzt wesentlich höher
steht als Roggen und sich nahezu in gleicher Preislage
mit Weizen beindet Mais bekundete bei Kleinen Vmsätzen
und etwas erhöhten Preisen guto Haltung Rüböl ging
anlässlich anregender pariser und überseeischer Berichte

uernder Erdſtoß verſpürt der von unterirdiſchem Getöſe be 2uwäehst wesentüch in die Höhe erfuhr aber in den letzten
itet war Ueber etwa angerichteten Schaden liegt keine
eldung vor

3 2
Meteorologiſche Station zu Hane

77 4 Olt J U ab o 7 MirSimrer Mit l en geeeeh 103 8en eit t 02ind r
Witterungsausſichten für die nächſt Tage i mittl Deutſchland

Trotzdem ein Gebet niedrigen Luftdrucks von Spanien bis
zum Kanal fortgeſchritten iſt behauptet das Nordſeemaximum
doch ſeinen Platz und macht da die Winde anhaltend und aus
geprägt aus nördlicher Richtung wehen Abkühlung bei ruhigem
und trockenerem Wetter wahrſcheinlich

Tagen eine Abschwächung Die Hoffnung auf eine bevorstehende
Aenderung der deutsech spanischen Zollverträge rief bei Be
der Woche auf dem Spirituswarkte eine leichte Befestigung
hervor die der erfreulſchen Kartoffelernte gegenüber aber nicht
Stand halten Konnte,

1891 1892
14 Okt 8 Okt 14 Okt

Weizen per Nov Dez 226,50 155 154,75
9 S 330 160 159,50Roggen per Oktober 237,75 144 142,75

v April Mai 225 144,75 144,25Hafer per Oktober 163 147,75 148,25
April Mai 164,25 142,50 143,75Mals per Oktober iss i20 120,75

Rüböl per Oktober 64,90 49,60 409,40
April Mal 61,20 50,80 50,40

r Lieber e r ev Per S

Berliner Börse 14 Okt Wochenbericht der Saale Ztg 8304 Mill
Die Grundlage der Preisbewegung welche in der abgelaufenen
Berichtswoche an unserer Fon d sbörse stattgefunden hat bildete
eine Reihe von Gerüchten die sich mehr oder weniger als ent
stellt und unzutreffend erwiesen haben Ein bemerkenswerther

gleichzeitig ber Abschluss des Bochumer Gussstahlwerkes bekannt

Schätzungseziffern der diesjährigen amerikanischen Getreideernte

Französäscher Handel Paris 14 Okt In den ersten9 Monaten des laufenden Jabres betrug die Lintuhr Frankreiehs
Fres gegen 3471 Mill Fres in derselben des

Jahres Die Ausfubhbr belief sich während desselben Zeitraumes auf
2652 Mill Fres gegen 2555 Mill Fres im Vorjahre Im September d J

wurde an Nahrungsmitteln für 62 Mill Fres weniger als im September
1891 eingeführt

Serbische Finanzen Borlin 14 Okt Die Serbischen
Spezialkassen führten an die berliner Abrec telle für den
Couponsdienst des 2 Semesters bis Ende A t 1,419,330 46 PFres
hierzu im September 800,090 Fres zusammen 2,2109,339 46 Pros ab
Belgrad 14 Okt Es betrugen die Einnahmen der Serbischen
Tabak Regie vom 1 Jan bis 30 Sept 6,425,572 70 Fres gegen 1891
mehr 775,658 83 Fres der Serbischen Salz Regie vom I Jan bis
30 Sept 2,375,112 99 Fres gegen 1891 weniger 340 84 Fres

Reichsbank Wie von unterrichteter Seite verlantet muss es
nach den bisherigen Mindereinnahmen der Reichsbank in diesem Jahre
ausser Zweifel stehen dass die Dividende der Bankantheile nicht un
wesent lich hinter der vorjährigen zurückbleiben wird

Zahlungseinstellungen Veber die Firma Bonwitt
Littauer in Bnrlin ist gestern Konkurs verhängt worden Dio
Schulden werden jetzt ungefähr mit 286,000 die Aktiven mit
106,700 M angegeben Aus Petersburg verlautet dass die
Gläubiger der Firma Gün z burg eine Quote von 25 26 Proz er
halten werden

Eisenbahn Einnahmen Die Werra Bahn vereinnahmte
im September 989,940 A aus dem Personen und 99,822 AI aus dem
Güterverkehr Wien 14 Okt Ausweis der Oesterreichisech
Ungarischen Staats bahn österreichisches Netz vom 1 bis
10 Okt 730,248 FI Mindereinnahme gegen den entsprechenden Zeitraum
des vorigen Jahres 73,875 FI

Wasserstünde bedeutet über unter VNull
Saale und Unstrut Fall Wueh

Artern Brückenpegel 13 Okt 2214 Okt F60,24 2
Weisesenfels Oberpegel 2,28 f2,28do Unterpegel 206,231 9,30 2 7Halle UVUnterhaupt 14 Okt 1,62 15 Okt 1,62 7
Trotha do 1,24 I 24Alsleben Oberpegel 13 Okt 2,24 14 Okt 2,23 1

do Unterpegel 2 0,84 ro s84Kalbe Oberpegel 1,24 t 1,24 edo Unterpegel 2 0,13 0,20 2 7111aoldau Tser Bger Blbe T
Okt Fall Wuchs Okt Fali Wuehs

Budweis 13 0,30 P Torgau 0,671 5Prag 2 00,30 1 Wittenberg r 1,24 2Jungbunzlauf 0,09 2 P Rosslau r 0,671 3Laun t 0,93 u 32 Barb v 0,74 2Pardubitz 2 0,22 s Magdeburg FI1,98 4
Brandeis 0,26 8 Tangermündel F1,14 5Aelnik 90,05 1 PF VWittenberge C,78 5Leitmeritz 0,23 3 Tömitz Peg F,260 1Aussig 26,04 2 PlLauenburg 0,37 1Dresden 14 1,06

Beobachtet nach amtl Depeschen der kgl Eibstrombau Verwaltung

Kaftes
Hamburg 14 Okt Kaffee ruhig Umsatz 1500 Sack e
Hamburg 14 Okt Vormittagsbericht Kaffee Good average

Santos pr Okt 77 2 ger Dez 77 per März 76 pr Mai 75 Ruhi
Hamburg 14 Okt Naehmitiagsber Good average Santos per Okt

761 per Dez 76 per März 75 per Mai 74 Ruhig
Hamburg 14 Okt abends 6 Uhr Bericht der IIamb Firma

Jos wich u Comp Kaffee good average Santos pr Okt 75 per Pez
75 per März 74 Rubig

Havre 14 Okt vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger
Firma Peimann Ziegler Co Kaffee good average Santos pr
Okt 95,50 pr Dez 96,25 pr März 96,25 Ruhig

Amsterdam 14 Okt Java Kaffee good ordinary 562
Spiritus

Posen 14 Okt Spiritus loco ohne Fass 50er 5,60 u T
ohne FPass Ler 73,10 21ill

Stettin 14 Okt Spiritus loco matter mit 70 M Konsumsteuer
33 40 per Nov Dez 32,40 per April Mfai 82,85

Hamburg 14 Okt Spiritus loco sehr still per Okt Nov 22t
Br per Nov Dez 22 Br per Dez Jan 22 Br per April bdlai 23 Br

Breslau 14 Okt Spiritus per 100 T I ezel 50 Ver
brauchsabgaben per OKt 51,80 do do 70 M Verbrauchsabonben per
Okt 32,20 do a per Okt Nov do do per April Mai

Nordhausen 14 OKt Privatnotirung Branntwein 4529 pr
100 g ohne Fass ab Brennerei 57 61 20 desgl 54 6 M

Paris 14 Okt Spiritus ruhig per Okt 468,25 per Nov 45,75
per Nov Dez 45,25 per Jan April 45,50

Bert 7 Gelsaaten Fettwanrenexlin 14 Okt Amtl Räböl per 100 kg mit Fass Etwas festere T a 525 c Loco S per diesen Monat
per Nov un V Dez 49,3 49,4 per Dez Jan ilMia a h P Per Aprilettin 4 Räübsl loco still ilun ne per Okt 49,50 per Aprilreslau 14 Okt Rüböl pr OKt 50,00 pr April Mai 51,50Köln 14 Hict Rüböl loco 58,50 per Ort pr Mat 52,70

Bremen 14 Okt Schmalz ruhbig Shafer 45 Pf Wilcox 41 VIg
Choice Grocery 43 Pfg Armour 42 Pt Rohe Brother pure 42
Pfg Fairbanks 32 Pfg Speck Ruhbig Nov Abladung 38
Dez Jan Abladung ehort elear midadl 38 long elear middl 37

z a r u r ställ loco 50,14 Rü ruhi er Oktober 59 Novper h h er Nov 2875msterdam üdöi 1 25Mai oco 26 per Nov Dez 25, per
Petersburg 14 Okt Talg loco 53,50 per Aug

Leipziger Börse 14 Oktober

Zk M Zk M
3 Säehs Rent Anl so 88,400 a Manst Gew 1882 500 190 10383009003 do 1060 se 100 a do 1879 100,1053 do 500 88,400 4 do Em 100,108Thlr 4 Lpz Stadtobl 103,25629feStaatsanl 1855 100 503 a do s 108,256do 1847 l500 Altb Landoblig 1000 96,7083 do 67 Kkv 400 500 899,900 3 do do 5000
3 i Landrentenbr 50097,500
Div Bisenb Stamm AKt Div
10 o Altenburg Zeitz 196,750 Leipz Baubank 107,000Vhe Aue ep in 359900 10 do Zird Reudn
T Böhm Westb 50 iebeeck Co 172 so10Buscehtehrad Lit X 172,50 ar v 154,00610 do do B 190,c08 9 do Molzf Schkeud 133,0093,88 Galiz K Ludw B 91,600 o Mansfelder Kuxe

S aeh 107,600 75 g Skch 435,003
n ehs Kamimg Spo Weimar Gera 13,60b20 Golbrig 82,00B1910 Werrabahn 8 n 129500Div Risenb St Akt Stehs Webetul

829 Altenburg Zeitz 177,5060 Fabr Sehönherr 130,506
7 Dux Tylenb t 219,25b20 Lpr ao o B 218 2500 o m Pr 1s810 S Thür Br V St 137,756Div Bank u Kreädit AKt 10 do St Prior 138,005
7 Allg Ah 164,40b0 5 Zeer W e6,50Br Ban 142,256 u o do Oblig 108,756o Geraer Bank d 5 Westeregeln Pare

Ido Hädls u Krdtb Oblig 102,006Se Gothaer Privatb 112,506 12 2Zuckerfab Glauzig 118,255
s S BRank 128,500 7 2Tuekerraff Halle 114,000
6 Sächs Bank 118,908
7 Weimar B ab 108 500 Ansl Vigere liee russig Tep ret 4Ado do Gold 100809
g 5 Buschtehr BNäw 95,503Fabr TZimmerm 102,250 5 do 1871 60,5067 Cröllw Papierfabr 120,000 5 do do 1872 90,506

49 do Sehldvsechr 98,100 e do Gold 103 108
6 Dörstewite Rattm 72,006 56 Dux Bodenhbach 90,0004 D W M Sonderm 5 do Em 16871 90,006

Stier Vorz A 67,008 5 do do 1374 109,508h GeraerJutesp u W 102,008 4 h Graz Köflacher 88,256
7 Germania Sehw 5 do Em v 1871 u 72 686,708

Sohn 102,500 4 Kaxcha 80,503S Hallesche Str B 107,50B 49 Dux Gold 99,600
I KetteElbs Akt 56,000 5 Gold 108,60012 Körbisd Zuekerlb 118,600 8 a a 92,000
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15 14 Breitestrasss Berlin C Bräderstrasse 27 29

Digenes Haus in Plauen i V
für Einkauf und Veredlung der In und Ausländischen Gardinen Pabrikate

WrranmSsütoee ge r ünnn Es e s
special Geschàft für Damenkleider Stoffe jeder Art Seiden
Waaren Sammeteu Plüsche Besatz Artikel Brautschleier
Seidene Cachenez u Taschentücher Spitzenstoffe Spitzen

Handtücher Taschentücher Badetücher und Bademänteoel
FertigeLeib u Bettwäsche Bettfedern u Daunen BettdeckKen
Rouleaux u Marquisen Stoffe Klsasser Weisse Baumwollen
Waaren PFutter Stoffe Gardinen u Stores Congress
Stoffe Zier u Schutz Decken Möbel u Vorhang Stofte
Portièren Tisch und Divan Decken Teppiche Boebtt
und Pult Vorleger Läufer Stoffe Chinesische Mabten
Fahnen Stoffe Friese Flanelle Tricotagen u Strümpfe
für Damen Herren und Kinder Reise und Pfercdle Decken
Schlaf u Stepp Decken Tücher Tricot Taillen Blousen
Gestrickte Damen und Herren WVesten Unterkleider
Morgenröcke Pelz Kragen Muffen Boas Mützen Poelz
Fusstaschen u Decken Angora Felle Chinesische Schaf u
Ziegen Felle W olfsfelle Schürzen Schirme Armblätter etc

Pranco Versand aller Aufträge von 20 Mark an

Der in einer Auflage vor 200 000 Exemplaren soeben erschienene

Saison CGatalog
We rn Weh Sraatie v ſran c Zt

S t e e e e S e e 7 u r meev e ea i e S e P cFür den Anzeigentbeil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und c von Otto Hendel Mit 2 Velblättern Unterhaltungsblatt und Bl f Haus

20 Mk Aufträge

u Probenfranco

Probenversand mur

nach Angabe von
Preis und Art

und Stickereien Leinen Gesäumte Leinene Tafelzeuge

Die Firma unterhält für den Verka auf weder weigsesehaſie noch Reisende oder Agenten

An lagen und chr cent bleiben die Ver auſ un und Bureaux gevchlosgen
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